
Anlage 2 zum Protokoll des 7. DP-Züchtertreffens 

K A U F V E R T R A G (Muster) 
 
 
Zwischen      Herr/Frau  (Name/Anschrift) und  Herr/Frau (Name/Anschrift) 
 
 
 
 
  nachfolgend Züchter genannt     nachfolgend Käufer genannt 
 
wird mit heutigem Datum folgender Kaufvertrag abgeschlossen: 
 
Gegenstand des Vertrages ist der Hund mit dem Namen  .................................................................................. 
der Rasse Collie Langhaar. 
 
Wurfdatum:  ............  Täto/Microchip-Nr: ...........................  Zuchtbuch–Nr: VDH/DCC .............. 
Geschlecht:  .................. Farbe: .............. 
 
1. Der o. g.  Hund stammt aus eigener Zucht. Die Paarung der Elterntiere erfolgte mit der Zielsetzung, 

möglichst gute, gesunde und rassetypische Welpen zu züchten. Beim Welpenverkauf kann hierfür 
naturgemäß keine Garantie übernommen werden. Der Züchter versichert, dass er sich nach bestem 
Wissen und Gewissen von der Gesundheit der Elterntiere überzeugt hat und alle notwendigen 
vorbeugenden Untersuchungen zur Feststellung evtl. Erkrankungen durchgeführt wurden. 

 
2. Der Welpe wird als Familienhund verkauft. Er ist reinrassig und wurde entsprechend den Regularien der 

Zuchtordnung des (Name des Zuchtverbandes) gezüchtet. Vorgaben des Rassestandards der F.C.I. sowie 
Anforderungen der Zuchtordnung des (Zuchtverband) oder vergleichbarer zuchtbuchführender Stellen, die 
im wesentlichen auch der Selektion von Ausstellungs- / Zuchttieren dienen (z.B. Größe, Fell- / Augenfarbe, 
Rutenhaltung, Pigmentierung, Gebiss etc. sowie genetischen Anforderungen an die Konstitution des 
Hundes) werden nicht als Beschaffenheit des Welpen geschuldet, soweit durch etwaige Abweichungen 
nicht die Lebensqualität des Hundes und/oder seine Eignung als Familienhund nachhaltig beeinträchtigt 
werden.  
Der Züchter garantiert, dass der Käufer eine von der F.C.I anerkannte Ahnentafel des (Zuchtverband) 
sowie einen internationalen Impfpass mit allen bis zum Zeitpunkt der Übergabe vorgesehenen Impfungen 
für den Welpen erhält und die darin jeweils enthaltenen Angaben zutreffend sind. Auf folgende, zum 
Zeitpunkt der Übergabe erkannte Abweichungen/Mängel wurde der Käufer hingewiesen: 

 
........................................................................................................................................................................ 

 
3. Der Züchter übernimmt für den Welpen eine Gewährleistung von 12 Monaten ab dem Zeitpunkt der 

Übergabe an den Käufer unter der Voraussetzung, dass der Mangel dem Welpen bereits ab dem Zeitpunkt 
der Übergabe anhaftete und nicht durch akute Erkrankung oder falsche Handhabung durch den Besitzer 
entstanden ist. Das Recht auf Nacherfüllung (Nachlieferung/Nachbesserung) ist ausgeschlossen. Bei 
einem Mangel verbleibt dem Käufer jedoch das Recht, den Kaufpreis angemessen zu mindern oder vom 
Vertrag zurückzutreten. 

 
4. Bei evtl. Zuchtverwendung des o. g. Hundes erfolgt Abstimmung und Beratung mit dem Züchter.  

 
 
5. Der Züchter behält sich für den Fall, dass der Welpe durch den Käufer nicht einwandfrei und seiner 

Entwicklung entsprechend gehalten wird, insbesondere bei Zwinger- oder sonstiger Isolationshaltung, 
Vernachlässigung und Misshandlung das Wiederkaufsrecht vor, und zwar für einen unbegrenzten Zeitraum 
ab Übergabe, Zug-um-Zug gegen Erstattung des Kaufpreises. Gleiches gilt für den Fall, dass der Käufer 
einem Dritten für einen Zeitraum von mehr als 8 Wochen den Besitz an dem Welpen/Hund überträgt, ohne 
vorher die Zustimmung des Züchters eingeholt zu haben. 
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6. Für den Fall der Weiterveräußerung des Hundes hat der Züchter ein Vorkaufsrecht, welches er binnen 10 

Tagen nach Mitteilung des Käufers über den beabsichtigten Verkauf ausüben kann. Übt der Züchter sein 
Vorkaufsrecht nicht aus, ist der Käufer verpflichtet, das Vorkaufsrecht (und das Wiederkaufsrecht) des 
Züchters gegenüber dem anderen Erwerber sicherzustellen und dem Züchter nebst der vollständigen 
Anschrift des Erwerbers in geeigneter Form nachzuweisen. 

 
 
7.  Verstößt der Käufer gegen eine oder alle unter Punkt 4 bis 6 getroffenen Vereinbarungen, so ist er 

verpflichtet, dem Züchter ungeachtet weitergehender Ansprüche eine Vertragsstrafe von ..........,- € zu 
zahlen, die sofort fällig ist.  

 
 
 
 
Der Kaufpreis ist mit ......... Euro  (in Worten: .....................Euro) vereinbart, davon wurden Euro ......... angezahlt. 
Die Abgabe des Hundes erfolgt im Alter von .... Wochen. 
 
 
Besondere Vereinbarungen/Hinweise: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nidderau-Erbstadt, den .......................... 
 
 
 
 
........................................................     .......................................................... 
    Unterschrift der Verkäuferin (Züchterin)          Unterschrift des Käufers      


